BILDUNGSSCHECK FÜR GEMEINDEBEAUFTRAGTE

Gemeinden haben beim Umsetzen von Energie-, Klimaschutz- und Umweltzielen eine wichtige Rolle. Sie haben als Gebietskörperschaft Behördenfunktion (z. B. als Baubehörde erster Instanz) und bedeutende politische Gestaltungskompetenz. Sie führen außerdem gemeindeeigene Betriebe und Einrichtungen und sind wichtige Multiplikatoren mit Vorbild und Servicefunktion für die Bevölkerung. Um GemeindevertreterInnen für diese anspruchsvollen Aufgaben noch besser zu rüsten, gibt es den neuen Bildungsscheck.
Der Bildungsscheck wurde mit Finanzierung des Landes Niederösterreich und der Raiffeisen-Landesbank NÖ-Wien geschaffen und kann bei bestimmten Bildungsangeboten eingelöst werden.
Derzeit deckt das Angebot den Energieberaterkurs A und F Kurs 2010 und den Lehrgang kommunale/r Klimaschutzbeauftragte/r ab. Details zu allen „Bildungsscheck-Angeboten“ finden Sie unter www.gemeinden.energieberatung-noe.at/bildungsscheck.
Voraussetzungen für das Einlösen:
· Der Scheck muss mit Bezeichnung der Bildungsmaßnahme, Namen, Funktion und Adresse der Einlöseberechtigten und einer Bestätigung der Gemeinde versehen sein.
· Bei Vorlage des Schecks wird der Zahlungsbetrag um den am Scheck angegebenen Betrag (75%, max. 500,- Euro) reduziert.
· Der Scheck muss spätestens beim 1. Bildungstermin abgegeben werden.
· Pro Gemeinde können mehrere Personen teilnehmen.
· Der Bildungsscheck kann für Kurse, die 2010 begonnen haben bzw. beginnen, eingelöst werden.
Die Aktion ist vorerst bis 31. Dezember 2010 befristet. 
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